
Was bisher geschah:
Nach der anfänglichen Euphorie zwischen
Ben und Andrea kühlte sich das Verhältnis zwi-
schen den beiden merklich ab. Ben hat erkannt,
dass er sich bewusst für seine Ziele einsetzen muss
und ist endlich bereit, Entscheidungen zu treffen.
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Obwohl Andrea Ben nicht sofort verzeiht, entwickelt sich wieder ein vertrauter Umgang zwischen den beiden.

Ben hatte den Mut, Andrea um ein nochmaliges Treffen zu bitten. Gespannt wartet Andrea darauf, was ihr Ben wohl zu sagen hat.
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Hm, was er wohl will?
Am Telefon sagte er, 

es sei wichtig.

Sie redet wieder mit
mir! Ich muss es ihr 

sagen …

Aha, es ist dir also
aufgefallen?

Du hast ja sehr mys-
teriös am Telefon

geklungen. Was ist
denn los?

Ach,
quatsch!

Findest du echt,
dass das gut

aussieht?

Naja, zunächst möchte 
ich mich für mein idiotisches

Verhalten neulich
entschuldigen.

Sag’ mal, du
trägst ja eine

Brille. Ist die neu?
Sieht gut aus!

Eigentlich habe ich
die schon immer, du
hast mich nur noch
nie damit gesehen.

Zeig’ mal her. Die
steht dir richtig gut!

Schön, dass
du gekom-
men bist.

Ben möchte Andrea etwas Wichtiges sagen … Als Ben geht, bleibt die erschütterte Andrea zurück!
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Warum ich dich eigentlich
sprechen wollte … Wie soll
ich sagen … Also, naja – ich
werde ins Ausland gehen!

Waaas?
Warum?
Wieso?
Wohin?

Ich werde zur
Famulatur nach
Spanien gehen –
es ist eine tolle
Möglichkeit für
mich! Ich wollte
mich nur von dir
verabschieden. 

Und das war 
es jetzt? Er geht

einfach?
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Bettina, schön
dich zu sehen,
wie geht es dir?
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... und deshalb
finde ich es gut, dass er

nach Spanien geht –
das ist wenigstens eine

Entscheidung!

Natürlich ist es schade,
aber vielleicht sollte 
ich mich auch mal

mehr auf mein Leben
konzentrieren!
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Danke,
sehr gut!
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Zur gleichen Zeit: Andreas beste Freundin Bettina ist mit ihrem Kommilitonen und Christoph verabredet ... Schon seit einiger Zeit hat Christoph ein Auge auf
Bettina geworfen und dementsprechend freut er sich über ihren Besuch.
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Hier, ein Kaffee mit
extra viel Milch, so
wie du ihn magst!Möchtest du ein

kleines Gebäck oder
etwas zum trinken?

Wie aufmerk-
sam von ihm.

Oh danke, das ist
perfekt.

Einen Kaffee.

Warum ist er denn
so verkrampft?

Ja, gern.
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Tja, das ist mein
Reich. Ähm ... willst

du dich vielleicht 
setzen?

Christoph möchte natürlich einen besonders guten Eindruck auf Bettina machen und bittet sie nervös herein ...
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Sag mal, weißt du
eigentlich, ob Ben sich
noch mal bei Andrea

gemeldet hat?

Oh ja, das hat er – 
die beiden treffen sich

gerade in diesem
Moment.

Echt? Bist 
du da nicht traurig?

Hallöchen 
Christoph!

Dann hat er sich wohl
entschlossen, Nägel mit

Köpfen zu machen?

Er hat wohl ziemlich
geheimnisvoll getan und
wollte ihr irgendetwas

Wichtiges sagen.

Wie meinst du das? 
Will er sie etwa heiraten? 
Ich glaube nicht, dass sie

besonders begeistert wäre,
immerhin hat er sich ziem-
lich daneben benommen.

... doch allmählich kann sich Christoph entspannen und die beiden kommen auf das Thema Ben und Andrea zu sprechen.

Es ist ihm durchaus
bewusst, dass er Mist
gebaut hat. Er ist eben

ein schwieriger
Mensch, der nicht weiß,

was er will ...
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Er ist wirklich niedlich ...
und lustig! Wieso ist mir das

nie früher aufgefallen?
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Ich glaube, sie
fühlt sich wohl!
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So langsam gerät das Gespräch in andere Bahnen und Christoph und Bettina genießen die Zeit sehr miteinander ...

... Es sieht ganz so aus, als könnte Christoph sein Vorhaben in die Tat umsetzen und sich auf eine Zukunft mit Bettina freuen ...
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Ein paar Tage später: Ben befindet sich bereits auf dem Flughafen, um seine Weg nach Spanien anzutreten. Allein sitzt Ben in der Wartehalle, um auf seinen
Aufruf zu warten ...

34 35 36 37

32

... und hängt dabei seinen Gedanken nach …

… als plötzlich Christoph, Andrea und Bettina auf ihn zukommen!

Ben ist sehr glücklich über die Idee seiner Freunde.
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Währenddessen klären Ben und Andrea ihr Verhältnis.

Um Ben und Andrea noch etwas Zeit zu zweit zu geben, schlendern Christoph und
Bettina zu den Last-Minute-Angeboten. 

Christoph nimmt all seinen Mut zusammen und fragt Bettina nach
einem gemeinsamen Ausflug. 

Wo muss ich
denn hin?

Ah ja, hier ist der
Check-in.

Das war’s jetzt
also ...

Der Wahnsinn, sie
ist hier, um mich zu

verabschieden!

Vielleicht sollte ich sie 
einfach mal fragen?

Schade, dass ich 
mich nicht richtig von 

Andrea und Christoph ver-
abschieden konnte.

Mensch, das ist 
ja eine Über-

raschung – was
macht ihr denn

hier?

Hast du wirklich gedacht, wir
lassen dich so sang- und klanglos

gehen? Wir wollten uns richtig
von dir verabschieden.

Mallorca ist
eigentlich nicht so

mein Ding …

Das finde ich auch.

Auch wenn einiges schief
zwischen uns gelaufen

ist, bin ich froh, dich ken-
nengelernt zu haben. 

… aber wir könnten ja
in die Goldene Stadt
zusammen fahren!

Du hast mir ja gar 
keine Chance gegeben,
dir auf Wiedersehen zu

sagen.

Ich bin froh,
dass wir dich

noch gefunden
haben.

Es ist echt
schön, dich
noch mal zu

sehen.

Es bedeutet
mir echt viel,
dass du das

sagst. Mach’s gut
und pass auf

dich auf!

Schau mal Bettina,
Mallorca für 99,– Euro,

das sind echt gute
Preise.

Das Angebot ist doch
unschlagbar – 5 Tage

Bayerischer Wald,
wollen wir das nicht

zusammen machen?

Bayerischer Wald?
Das klingt ja 
nicht ganz so
spannend …

Wahnsinn, sie will
mit mir wegfahren!

Das werde ich,
mach’ dir keine

Sorgen.

♥ ♥

♥

♥
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Andrea ist sehr traurig über Bens Weggang, doch
sie weiß, dass er diesen Auslandsaufenthalt für
seine persönliche Entwicklung dringend braucht.

Und mach’
mir bloß
keinen

Blödsinn,
hörst du?
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Nach vier gemeinsamen Jahren müssen sich Ben und Christoph voneinander verabschieden. 

Ich wünschte, er
würde nicht gehen.

Ich glaube, das
kannst du dir echt

auf die eigene
Fahne schreiben.
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Traurig blickt Christoph Ben hinterher ...
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Da hast du
wohl recht.

Aber sag’ mal:
was läuft

eigentlich zwi-
schen dir und

Bettina? Wer weiß? 
Mal sehen, was die
Zukunft so bringt!

Solche Worte aus 
deinem Mund – das 

klingt gut. Komm’ her, 
ich wünsche dir 

alles Gute.

Irgendwie bin
ich ja stolz auf

ihn.

Und ich dir erst – lass’
bitte von dir hören!

... doch zu seiner Freude hat er Bettina an seiner Seite.
Ein wenig wehmütig, aber auch stolz, blicken die
Zurückgebliebenen Bens Flugzeug hinterher. 

Seine Famulatur in Spanien wird fachlich und menschlich eine wichtige Erfahrung sein, da sind sie sich sicher. Fehlen wird er ihnen dennoch …
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An dieser Stelle endet unser Einblick in das Leben und Stu-
dieren des Ben S. Wir haben ihn über Höhen und Tiefen be-
gleitet und hoffen, dass er erfolgreich seinen Weg gehen wird.
Wenn ihr Ben noch etwas mit auf den Weg geben wollt,
schreibt ihm unter: bens@oemus-media.de

Für alle, die noch einmal die komplette Story nachlesen wollen,
steht diese auf www.zwp-online.info zum Download bereit.


